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Bekanntmachung .
LodeSscheine im Auslände verstorbener Badener betreffend .

Nr . 5520 . Bet größt ). Ministerium des Innern beruhen die Todesscheine nachbcnanntcr i«Auslande verstorbener Badener , deren Heimathsortr nach den bisher gemachten Erhebungen un¬richtig angegeben sind und zwar von :
1 ) Taglöhner Peter Klein am 21 . Juni 1847 , im Hospitale zu Brest im DepartementFintstere , angeblich 49 Jahre alt und geboren zu Frirdrichsstadt .2) Alexander Gr etter , Soldat in der Fremdenlegion , am 29 . November 1848 im Militär -

Hospitale zu Philippeville in . Afrika , angeblich im Jahre 182 ? zu Helmsheim geboren ,W Friedrich Zuber , Soldat in der Fremdenlegion , am 14 . Mai 1848 im Militärhospitaie- u Lrlfa magnna in Afrika , angeblich im Jahre . 1824 zu Kondelsem ( Gondelsheiry ?) geboren .4) Bauer Adam Ktst am 12'
. August 1818 im Hospitale zu Oran in Afrika , angeblich 32

Jahre alt und geboren in Predel ( Prechthal ?) .
5) Philipp Brand , Soldat «n der Fremdenlegion am 17. Januar 1849 im Civilhospitalezu Marseille , angeblich im Jahre 1819 zu Winolshrtm tMtngolSheim ?) geboren .Man bringt dies mit dem Anfügrn zur öffentlichen Kenntniß , daß die Familien -Angehorigender Verstorbenen dir Todesscheine durch daS betreffende Bezirksamt bei großh . Ministerium deS

Innern erheben können .
Mannheim , den 4. März 1850 .

Großh . Regierung deS Unterrheinkreises .
In Abw . deS Dir .

v. ChrtSmar .
voll . Schwind .

Dienst -Nachrichten.
Die durch die Berufung des HauptlehrerS

Moses Adler in HemSbach an drr öffentliche
ist . Schulstelle in Rust erledigte gleiche Stelle
in Hemsbach wurde dem Schulkandidaten Mi¬
chael Rothschild von Sennfeld , bisheriger
Religionsschullehrer und Vorsänger bei der ist.
Gemeinde Jitlingen , übertragen .

Baeante Schulstellen.
Durch daS Ableben des Schullehrers Sauer

ist die evangelische Schulstelle zu Gemmingen ,
Schulbezirks Eppingen , mit einem jährlichen
Einkommen von ungefähr 1120 fl. und dem ge¬

setzlichen Antheil am Schulgelde zu 48 kr. bei
ungefähr 200 Kinder , worauf jedoch die Pflicht
zur Belohnung des Unterlehrerö hastet und
wahrscheinlich eine, vom ernannt werdenden Leh¬
rer in angemessenen Terminen zu zahlende
Schuld von 724 fl . fallen wird , in Erledigung
gekommen. Die Bewerber um diese Schulstelle
haben sich binnen 4 Wochen bei der Grund -
und PatronatSherrschaft von Gemmingen zumelden.

An der ist . Volksschule in Gailingen ist die
mit dem gesetzlichen Gehalte von 135 fl. ver¬
bundene Unterlehrerstelle zu besetzen . Die be¬
rechtigten Bewerber um diese Stelle werden da¬
her aufgefordert , ihre Gesuche, binnen 4 Wo -
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(fiett/ durch die betreffende gwßh . Bezirksschul,
vtfitatur , bet der großh. BezirkSschulvisitatur
RadolPhSzell in Randegg, unter Anfügung ihrer
RereptionSurkunden und der Zeugyiffe über ih .
ren sittlichen und religiösen Lebenswandel, einzu.
reichen.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

[21) 1 Rr. 9971. Mosbach . [Auffor-
der«»- .) Wachtmeister Earl Fulda von
HeinShrim , beim früheren Dragoner -Regi»
ment Großhrrzog, hat sich heimlich entfernt,
und ist dessen gegenwärtiger Aufenthalt unbe¬
kannt. Derselbe wird daher aufgefordert, sich
binnen 4 Wochen dahier ju stellen und ge»
hörig ju verantworten , widrigenfalls nach
Maßgabe de- Gesetzes vom ü . Oktober 1820
gegen ihn weiter verfügt werden wird.

MoSbach , den 5. Mär; 1850.
Großh . Bezirksamt .

B. » . d. O . A-
Bodemüller .

vstt. Ejsenhut .
£21J1 Rr . 10,817. Mosbach . [Auffor-

btrung .] Die Soldaten beim früheren 3. In «
fantrrir-Regiment : Georg Becker von Lohr»
dach , Anton Herr m a n n von Rirneck , und
Alerander Wtrth von Stein , haben sich
heimlich entfernt , und ist deren gegenwärti»
ger Aufenthaltsort unbekannt. Dieselben wer¬
den daher aufgefordert , sich binnen 4 Wo¬
chen dahier zu stellen und gehörig zu verant »
warten , widrigenfalls nach Maßgabe d« S Ge»
fetzeS vom 5 . Oktober 1820 gegen sie verfügt
werden wird .

MoSbach , den 5 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

B. B . d. O . A.
Bodemüller .

vät . Eisenhut.
[21] 1 32r . 2804 . Karls ru he. [ Auffor¬

derung ] Die Verlassenschaft desBuchdruckerei -
g,hülfen Georg Schmidt aus Geruach , im
Königreich Bayern , betrffend . Die gr. bad .
Generalstaatscasse hat de« Antrag hier gestellt,
daß sie in daS 5721 fl . betragende Vermögen,
als herrenloses Gut etngewiesen werde , welche
der hier verstorbene Buchdruckereigrhülfe Gg .
Schmidt von Gernach, königlich bayer' schen
Landgerichts Volkach , auch „Johann Jakob
Wekj' ^ genannt , hier hinterlassen hat.

Zu Erhebung von Einsprachen gegen die¬
sen Antrag wird hiermit « ine Frist von 3 Mo¬
naten anberaumt , nach deren fruchtlosem Um¬

lauf dt« gr . Generalstaatscasse ln Besitz und
Gewähr dieser Verlassenschaft richterlich wird
etngewiesen werden .

Karlsruhe , 28. Febr. 1850 .
Großh. Stadtamt.

Stößer .
[21] 1 No. 1676. Mannheim . [Fahn-

dungszurücknahme] Der vormalige Corpora!
Franz Anton Blattner von Oberhausrn
wurde unterm 5 . d. M. gefänglich anher rin-
grbracht , weshalb dir unterm 18. September
v . I . , No. 3337 , und 26 . Deremder v. I .,No. 5715 , erlassene Fahndung und Bermö-
gensbefchlagnahme hiermit zurückgenommen

I wird .
Mannheim . den 8 . März 1850.
Großh . Untrrf .' Kommiffion für das vor¬

malige 4. Infanterie-Regiment.
Rehm

ockr . Adrlman».
[21] 1 Nr. 6414. Ettenhrim . [Straf -

Erkenntntß .] Da der diesseitigen Aufforderung
vom I. December 1849, Nr . 35,518, ungeachtet
der Soldat Georg Ledrrman von hier sich
nicht gestellt hat , so wird derselbe der De¬
sertion für schuldig erkannt , und unter Ent¬
ziehung de- OrtSbürgrrrrchts und vorbehalt¬
lich seiner persönlichen Bestrafung im Betre¬
tungsfall in die gesetzliche Strafe von 1200 fl.
und in die Kosten verurthrilt .

Sttenheim , 15. Febr. 1850 .
Großh . Bezirksamt.

S t i g 1 r r.
[21] 1 Rr . 10,432 . Mosbach . [Auffor.

derung.] Die Soldaten de- früher« Leib-Jn «
fanterte-RegimentS : Anton Roth von Lohr¬
bach , MofeS Altmann von Mosbach ,
Zoh. Adam Bühlrr und Albert Schramm
von Rieneck, haben sich heimlich entfernt und
ist deren gegenwärtiger Aufenthaltsort unbe -
kannt.

Die Genannten « erden aufgefordert , sich
innerhatb 4 Wochen dahier zu stellen und zu
verantworten , widrigenfalls nach Maßgabe

! des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 weiter ge -
z gen sie erkannt werden wird.

Mosbach , den 5 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Bodemüller .
vdt Eisenhut.

12l] t Nr . 6136 . Blumenfeld . [Verschol .
lenhrtiserklärung .] Joseph Flu k und Ziriak
Flut von Komwingen haben sich in Folge
der öffentlichen Aufforderung vom 8. Febr-.
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b. I . binnen der bestimmten Frist- zum Em¬
pfang ihre - Vermögens nicht gemeldet, beide
« erden bterwit für verschollt » erklärt , und
ihr Vermögen ihren nächsten Verwandten ge¬
gen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
übergeben.

Blumenfeld , den 2. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Weiß .
[21] 1 Rr . 4514 . Walldürn . [Erkennt-

niß. j La sich der Corpora ! beim vormali¬
gen 2. Infanterie-Regiment, Johann Peter
Breitinger von Hornbach auf die diessei¬
tige Aufforderung vom 20. Januar l. I . nicht
sistirt hat, so wird er der Desertion für schul¬
dig , desvalb seines Ortsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt , und in eine Geldstrafe von
1200 fl. verfällt , seine persönliche Bestrafung
aber auf Betreten Vorbehalten .

Walldürn , den 5. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Reff .
[21] 1 Nr. 7515 . Pforzheim . fVorladung

und Fahndung .) Joseph B i s s i n g e r von
Mülhausen , dessen Signalement unten folgt,
steht wegen Majestätsbeleidigung dahier in
Untersuchung . Da sein gegenwärtiger Aufent¬
haltsort hier unbekannt ist , so wird der,
selbe auf diesem Wege aufgefordert , sich bin¬
nen 3 Wochen bei diesseitigem Oberamte zu
stellen , widrigenfalls nach Umlauf dieserFrtst
nach Actrnlage gegen ihn erkannt würde.

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden,
auf Biffinger zu fahnden , und ihn im Be¬
tretungsfall anher abzuliefern.

Signalement :
Alter : 24 Jahre , Größe : 5 ' 4" , Statur :

untersetzt , GesichtSform : rund , Gesichtsfarbe:
gesund , Stirne : nieder , Augen : grau , Au.
genbraunen : blond, Nase : mittel , Mund : ge¬
wöhnlich , Schnurrbart : blond , Zähne : gut.
Besondere Kennzeichen : keine, Gewerb : Gold ,
arbriter .

Pforzheim, den 7. März 1850.
Großh . Oberamt.

FuchS .
vdt, Eisen , a j .

[21] 1 SKr. 3213. Ladenburg . [Vermö,
gensbrschlagnahme .] I . U . S . gegen Zim-
mermalrr Franz Joseph Hoffman « von
Heidelberg , wegen Thrilnahme am Hochverrath.

Beschluß .
Wird der auf daS Vermögen deS

Angeschuldigtrn belegte Beschlag auch zu
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Gunsten deS beschädigten AerarS angelegt er¬klärt.

Ladenburg den 5. März 1850.
Großh. Bezirksamt.

P . Meter .
[2111 Nr. 3553. NeckarbtschofShetm .fErkenntniß ] I . U. S . gegen Karl Stein

von Siegelsbach wegen Hochverrath.Da sich der landesflüchtige Karl Stein von
Siegelsbach auf die an ihn ergangene öffent¬
lich « Aufforderung bis jetzt noch nicht gestellthat , so wird derselbe nach §. 9 lit. b 5 desVI. Constitutions-Ediktes vom 4. Juni 1808«nd mit Bezug aus die Verordnung vom 17.Januar 1822 I. 1 b, Regierungsblatt Nr. UI,des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt,und derselbe auf diesem Wege hiervon in
Kenntniß gesetzt .

Neckarbischofsheim, den 1 . März 1850.
Großh. Bezirksamt.

Benitz .
[2ls1 Nr. 6109 . Sinsheim . sErkennt-

niß.] Da der Conscriptionspflichtige HeinrichLi pp von Sinsheim sich auf die Aufforderungvom 7. März 1849 nicht gestellt hat, so wird
derselbe nunmehr der Refraktion für schuldigerkannt, und auf den - Grund des Gesetzesvom 5. Oct. 1820 zu einer Geldstrafe von860 fl. und Tragung der Kosten verurtheilt,
vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung im
Betretungsfalle und wird derselbe auf diesem
Wege hiervon in Kenntniß gesetzt.

Sinsheim , den
'
2 . März 1850.

Großh . Bezirksamt.
Wilhelmi .

[21] 1 Nr. 8150. Mannheim . [ Auf¬
forderung! Nachbenanote Flüchtlinge :

1. Franz Christ . Thomas von hier , Sol .dat bei dem ehmal . Leib-Jnfanterie- Regiment.2. Johann Friedrich Müller , do.3. Philipp Staatsmann , do.4. Joseph DolluS , Gefreiter, do.
5 . Ioh . Frirdr. Jolly , „ do.6. Peter Hochspeirr , Soldat , do.7. Ioh . Paul Wühler , do.
8. Georg Sambaö , Trommler , do.9. Johann Martin G r o h e , Soldat beim

ehmal 2. Jnfanirrie.Regimrnt .
10. Georg Karl Goldhahn , do.
11 . Karl Schlitte » , Soldat beim ehmal.3. Infanterie - Regiment.
12. Ioh . C . Schröder , Soldat beim eh-

mal . 4. Infanterie-Regiment.13. Alexander Spengler , do.
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14. Friedr . Schatar z , Eorporal bei der
frühere « Artillerie -Brigade .

15. Michael H oh rnemse r, Kanonier , do.
16 . Barth . Wambser , do.

« erden hiermit aufgefordert , sich binnen 4
Wochen des dem ihnen Vorgesetzten Coqmando
oder bei hiesigem Amte zu stellen , ansonst sie
alS Deserteure behandelt und bestraft werden .

Mannheim , den 4. März 1850 .
Großh . Stadtamt .

Stephani .
[21] 1 Nr . 6967 . © taufen . (Auffor¬

derung .) Die untengenannten Soldaten , deren
Aufenthalt unbekannt ist, werden aufgefordert ,
innerhalb 4 Wochen in ihre Heimath zurück»
zukehren und sich bei dem diesseitigen Bezirks »
amt zu stellen, widrigenfalls sie der Desertion
für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Strafe verfällt werden .
1. vom vormaligen Lei btnfan terie « \

Regiment :
Htazint Seltnger von Krozingen .
Ludwig Alexander Eckert von Kirchhofen .
Joh . Repom . Me i e r von Untermünsterthal .

2. vom vormaligen 1 . Infanterie «
Regiment :

Simon Ruh , von Ehrenstetten ,
Rudolf Hammel von Ehrenstetten .
Johann Lienert von Eschbach.
Konrad Wehrle von Eschbach.
BarnabaS Köhli von Heitersheim .
Johann Schmidt von Üntermünsterthal .

3. vom vormaligen 2 . Infanterie «
Regiment :

Johann Hummel von Ehrenstetten .
Johann Nepomuk Baumgärtner von

Krozingen .
Heinrich Löw von Ehrenstetten .
PiuS Renner von Kirchhofen .
Silvester Bremgartner von '

Kirchhofen .
4. vom vormaligen 3. Infanterie «

Regiment :
Georg Matterer von . Krozingen .
Joseph Maier von HeitrrSheim .
Engelhard Ort lieb von Grüner «.
Alois B r e n d l e von Heitersheim .

5. vom v or malig en Dra g v ne r « Re gi «
ment Groß herz og :

Friedrich Leisingrr von Gallenweiler .
Bonaventur Müller von Heitersheim .

6 . vom vormaligen l . Dragoner - Re »
g t m e n t :

Bonifaz Wint erholter von Krozingen .
Andrea - Edel von Theusel .

7 . von der vormalige « Artillerie »
Brigade :

Wilhelm OSwald von Heitersheim .
Bonifaz Hummel von Kirchhofen .
Fridolin Alber von Krozingen .
EraSmuS Schmidt von Grießheim -
Benedikt Stifvater von Obrrmünsterthal .
Staufen , den 2. März 1850 .

Großh . Bezirksamt .
Faller .

(21) 1 Nr . 10,526 . MoSbach . ( Auffor¬
derung .) Die Wittwe des verstorbenen Bür «
gerS und TaglöhnerS Georg Peter Dietrich
Welker vonHaßwersheim , Susann « Katha «
rina , geborne Gros , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Derlassenschaft ihres
Ehemannes gebeten , nachdem dessen gesetzliche
Erben auf die fragliche Erbschaft verzichtet
haben .

ES werden deshalb alle Diejenigen , welche
Ansprüche an diese Berlassenschaftsmaffe zu
machen habe « , aufgefordert , solche binnen 4
Wochen anzumelden , indem sonst ohne Wei «
teres dem Begehren dieser Wwe . flattgegeben
« erden wird .

MoSbach , de « 25 . Febr . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

B . SB. d. O . A.
Bodemüller .

vckt. Eisenhut .
( 21 ) 1 Nr . 9985 . MoSbach . ( Aufforderung .)Die Soldaten deS ehemaligen 1 . Dragonerre »

gimentS BlasiuS Ba llman n von Allfeld und
Johann Georg Schiffer er von Neckarborken
haben sich heimlich entfernt und ist deren gegen,
wärtiger Aufenthaltsort unbekannt . Dieselben
werden daher aufgesordert , sich innerhalb 4
Wochen um so gewisser dahier zu stellen und zu
verantworten , als sonst nach Maßgabe deS Ge¬
setzes vom S. Oktober 1820 gegen sie verfügt
werden wird .

MoSbach , den 5. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Rover .
! . vdt . Eisenhut .
i [ 21 ] 1 Nr . 2500 . I . Sen . Karlsruhe . (Ur.
f lheil ] I . U . S . gegen den vormaligen Pfarrer

Friederich August Lehlbach von Heiligkreuz«
steinach, wegen Hochverrats wird aufgepflozene

I Untersuchung und erhoben^ Vertheidigung zu' Recht erkannt :
Friedrich August Lehlbach sey derTheilnahm «

an den im Mat unh Juni v . I . im Großher «
zogthum verübten hochverrätherischen Unterneh «
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mungett schuldig zu erklär«» , und deshalb
zu einer gemeinen Zuchthausstrafevon 9 Jahren,
welche in der Einzelhaft während einer Zeit¬
dauer von 6 Jahren erstanden wird , zum Er¬
sätze des auS diesen Unternehmungen der großh .
Staatskasse zugegangenen Schadens , unter
sammtverbindlicker Haftbarkeit mit allen Jenen ,
welche wegen desselben Verbrechens veruriheilt
worden sind oder noch werden , sowie zu den
UntersuchungS - und Straferstehungekosten zu
verurtheilen.

V . R. W.
So geschehen Bruchsal , den 1l . Febr. 1850.

Obkircher . ( L . 8 ) Ottendorf .
Vo>stehendes Nrlheil eröffnen wir dem flüch¬

tigen gr A . Lehldach.
Karlsruhe, den 5 . März 1850.

Großh. Stadtamt
Beck .

[2l ] l Nr. 6170. Tauberbischoföheim .
[ Fahndungs - Zurücknahme .! Da Margaretha
Wohlfarth von Distelhausen eingeliefert
wurde , so wird das diesseitige Ausschreiben vom
13 . Sept. v. I . zurückgenommen.

Tauberbischofsheim , den 4. März 1850.
Großh . Bezirksamt .

Brummer .
[2Q]2 Nr. 1178. Fr ei bürg , sLandesver«

wetsung .s Jakob Liebe ! von Mundenheim,
im Königreich Bayern , durch hofgerichtliches
Urtheil des Unterrheii kretses wegen Diebstahls
zu einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren und
zur Landesverweisung veruriheilt , wurde in
Folge ringetretener Begnadigung auö diessei¬
tiger Strafanstalt entlassen , der grvßherzog-
iich badischen Lande verwiesen , was hiermit
unter Beifügung der Personsbeschreibung ver¬
öffentlicht wird.

Signalement .
Alter 26 Jahre , Größe 5 ' 51"

, fyaate blond,
Augenbraunen blond , Augen grau , Gesichts-
form oval , Gesichtsfarbegesund , Stirne ge¬
wölbt , Rase klein , Mund klein , Zähne gut,
Barthaarr blond , Kinn rund.

Freidurg , den 1 . März 1850.
Großh . Zuchthausverwaltung .

Schmtd .
[1913 Nr. 2846. B orbrrg . sErkenntnißl

In Sachen der großh . Generalstaatscaffe,
Jmplorantin, gegen Kaufmann F . W . H en-
ricy von Borbera , Jmploraten , Arrrstanlage
bitrffd., wird erkannt : Es sey der Beklagte
mit seinen etwaigen Einwendungen gegen de»
Verfügten Arrest auszufchließen , und habe
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derselbe unter Verfüllung deS Beklagte» in
die Kosten fortzdauern.

V. R. W .
Dies wird dem aus flüchtigen Fuße befind -

lichen Beklagten auf diesem Wege eröffnet.
Borberg , den 23. Febr. 1850.

Großh. Bezirksamt.
Fischer .

Hornig , act.
Gründe :

In Erwägung , daß der vachgesuchte Arrest
auf die Behauptung gestützt wird , daß der
Arrestbeklagie durch Straturtheil zum Ersatz
des Schadens der Aerestk ägertn im Betrage
von mindestens 3,000,1 )00 fl. verurtheilt siy,
und auf flüchtigem Fuße sich bifi ^ det , dieses
Gesuch somit

' in §. 676. Nr. 1 . der Pr .-Ord.
begründet ist , die behaupteten Tbatsachen aber
notorisch und durch öffentliche Acten erwiesen
sind ; In Erwägung , daß Beklagter theils
in heutiger Tagfahrt ungeachtet rechtzeitiger
Vorladung Niemand erschienen ist , so wurde
gemäß § . 680. und 697. Pr . Ord. wie ge¬
schehen , erkannt.

Zur Beglaubigung :
Hornig .

[ 19]3 9ir. 9,459 . - He tdelberg . sAuffor -
derung-1 GegenJultusvon Beck , gewesenen
Hauptmann beim früheren 3 . Infanterie- Regi¬
ment, ist eine Untersuchung wegen Theilnahme
an der letzten Revolution eingeleite'.

Da derselbe sich auf flüchtigem Fuße befin¬
det, so wird er hiermit aufgrsordert, sich bin¬
nen 4 Wochen bei diesseitigem Untersuchungs-
Gerichte zu stellen und über das ihm zur
Last gelegte Vergehen zu verantworten , widri,
gens nach Lage der Akten gegen ihn erkannt
werden würde.

Zugleichwird die gegen denselben von großh.
UntersuchungS' Commrssion deS früheren3 . Jn -
fanterir .Regiwents in Rastatt unterm 3t . Au¬
gust v. I . verfügte Vermögensbeschlagnahmr
civilrichtcrlich bestätigt , und endlich , r selbst
zur Fahndung ausgeschrieben .

Heidelberg , den 26. Febr . 1850.
Großh. Oberamt .

Krafft .
[21] t Nr. 3521 . Grrlachshrim . [Con .

striptionspflichtiger ) Am 5 . Februar 1829
wurde von der ledigen Franctsca Michel ,
bach von Königshofen zu Heidelberg ein Sohn
geboren , welcher den Namen Ludwig .erhielt.
Da bisher nicht ermittelt werden konnte , ob
derselbe noch am Leben ist , wo er sich aufhält

*
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und ob er etwa anderwärts ein« Hekmath er»
worben hat , so wird für den letzter» Fall die
betreffende HetwathSbehörde ersucht , ihn zu »
der gegenwärtigen Conscription betzuziehen und
davon Nachricht hierher gelangen zu lassen.

Gerlachsheim, den 6 März 1850 .
Großh. Bezirksamt.

Schneider .
Zehntablösungen.

In Gemäßheit des §. 74 deS ZebntablösungS-
gesrtzrS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1) im Bezirksamt Haslach :
120) 2 zwischen der Skandesherrschaft Für»

ßenberg und der Gemeinde HaSlach , wegen
deS Heu- und Ohmetzehntens ;

2) im Bezirksamt MeerSburg :
[102]2 zwischen der Pfarrei Eennfelden und

der Gemeinde Meersburg ;
3) iw Bezirksamt Ueberlingen :

[19)3 zwischen dem Georg Männer zu
Bvnndorf und der Gemeinde daselbst , wegen
deS KleinzehntenS ;

All« diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab¬
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammguls-Theil , Unterpfand u.
f. w. Rechte zu haben glauben , - werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬

dalen nach den in den §§ . 74 bis 77 des
ZehntablösungsgesetzeS enthaltenen Bestimm»»,
ge» zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen,
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
s2i) 1 Nr . 4141 . Neckardi 'schofShetm .

lLefchluß.) Die Gant deS Johann Adam
Herb old von Reichartshausen betr.

Alle Diejenigen , welche ihr » Forderungen
in der heutigen Tagfahrt nicht angrmeldet hä,
ben , werden von der vorhandenen Masse aus»
ĝeschlossen.

NeckorblschoiSheiw, den 1 . März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Lang .
vät . Graulich .

s2ljl Nt . 3549. Gerlachsheim . sSchul«
denliquidativn .) Dem Bürger und Schneider»
metster Elias Hahn von Misselhausen ist' für
sich und seine zwei minderjährigenSöhne , Mar¬

tin und Valentin Hahn , die Ertaub» iß zur
'

Auswanderung nach Nordamerika ertheilt wor¬
den. Die etwaigen Gläubiger derselben wer¬
den aufgefordert , ihre Forderungen am

Dienstag , den 2. April d. I . ,
Vormittags ,

dahier anzumelden, widrigenfalls ihnen spä¬
ter nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte ,

Gerlachsheim, den 6. März 1850.
Großh . Bezirksamt.

Schneider .
[21] i Sir. 3527. Wertheim . ( Ganter »

kenntniß.) Ueber die Verlaffenschaft der ver«
storbenen Johannes Sommer Wwe ., Bar¬
bara geb. B a i e r von Gamdurg haben wir
Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstel »
lungs» und Norzugsverfahren auf

Mittwoch , den 3. April, früh 9 Uhr ,
anberaumt. Wer nun aus was immer für einem
Grunde einen Anspruch an diesen Schuldner wa¬
chen hat , hat solchen in genannter Tagfahrt
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch Bevollmächtigte dakier anzumelden, die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen, und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Belveise, sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrecht»
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßverglcich versucht, dann ein Maffepfle»
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt, und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei-
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Wertheim, den 26. Februar 1850.
Großh . Stadt - und Landamt.

vr . P u ch e l t.
s21) l Nr. 3652 . Werthetm . lGanter-

kenntnlß .j Ueber das Vermögen des Kürsch¬
ners Christian Ftrnhabrr von Wertheim
haben wir Gant erkannt und wird Tagfahrt
zum RichtigstellungS- und Vorzugsverfahren
auf

Montag , den 8 April, früh 9 Uhr ,anberaumr. Wer nun aus was immer für
einem Grunde einen Anspruch an diesen Schuld¬
ner zu machen hat , hat solchen in genann¬
ter Tagfahrt bei Vermeidung deS Ausschlusses
von der Masse, schriftlich oder mündlich, persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte, dahier
anzumelden, die etwaigen Vorzugs- oder Unter-



(Ute, 21 .)

pfandsrechtezu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich
derRichtigkeit als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung , anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg» oder
Nachlaßvergleich versucht, dann ein Maffepfle-
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt, und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei»
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
treteud angesehen werden .

Wertheiw, den 28. Febr. 1850.
Großh. Stadt - und Landamt.

vr . P u ch e l t.
[21 ] l Nr. 5772 . T a ube rbi sch oföhe im.

[Aufforderung .] Der ledige Julius Schmitt
von Tauberbischofsheim beabsichtigt, nach Nord¬
amerika auSzuwandern.

Etwaige Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen

Montag , den 18. März,
Vormittags 11 Uhr ,

dahier anzumelden , als man ihnen sonst von
hier auS nicht mehr zu ihrer Befriedigung ver¬
helfen könnte.

Tauberbischofsheim , den 1. März 1850.
Großh. Bezirksamt.

Ruth .
rdt , Demoll.

Kauf -Anträge
[21] 1 Weisbach , AmtS Eberbach .

[Zwangsliegrnfchaftsversteigerung. I In Folge
ergangener richterlicher Verfügung werden dir
nachbefchriebenen Liegenschaften des hiesigen
Bürgers und HirschwirthS Georg E m i g auf
Mittwoch , den 3. April l . I . , Nachmit¬
tags 1 Uhr im Gemeindehause dahier im ZwangS-
wege öffentlich versteigert und bei erreichtem
Schätzungepnis dem höchsten Gebot sogleich
zugescvlagen .

1 . Ein einstöckiges Wohnhausfammt Scheuer
und Stall unter einem Dache, in der Sockel -
Höhe , Stallung und Keller , an der Straße
nach Rodern und Wagenschwend , neben Andr.
Schmitt 's Wwe . und Georg Adam Weiß,
sammt der darauf ruhenden Realwirthschafts-
gerechtigkeit zum „Hirsch."

2. 1 Vrtl. 80 Rth. Acker am Fahrenbacher
Weg in der Spitze , neben GeorgAdam Weiß.

3. 1 Vrtl . 80 Rth . Acker im alten Wegge ,
wann , neben Joh. Jos Staudrnmaier und
Gg. Ad. Weiß .

rs»
4. 3 Vrtl. 70 Rth . Acker allda, nebea Jph»

Jos. Staudenmaier und Gg. Ad. Weiß .
5. 1 Vrtl. 80 Rth . allda, neben dem Wald

und Gg. Ad. Weiß.
6. 1 Vrtl . 20 Rth. Acker allda, neben Mich.

Emtg und Georg Adam Weiß.
7 . 3 Vrtl . Acker im Kornschlag , neben Math.

Keffler und Joh . Gg. Ihrig .
8. 2 Vrtl . 31 Rth . Krautgartrn beim Haus,

neben Joh . Jos. Staudenmaier und Michael
Ewig.

9. 90 Rth. Acker unter dem HauS, neben
Gg . Ad . Weiß, beiderseits .

10. 1 Vrtl . allda , neben Peter Dewald
und Gz . Ad. Weiß.

11 . 1 Vrtl. 46 Rth . 75 Schuh Acker im
äußern Feld, neben Gg. Ad . Weiß , beiderseits .

12 . 1 Vrtl. 41 Rth . 51 Schuh allda, ne¬
ben Gg . Ad . Weiß und Michael Sigmund .

13 . 1 Mrg. 48 Rth . 11 Schuh allda, ne¬
ben Gg . Ad. Weiß , beiderseits .

14. 30 Rth . Garten beim Weg , neben de «
Grbäuhrn und Val. Heck.

15. 35 Rth . der obere Garten, neben Bal¬
tin Heck und Gg . Ad. Weiß .

16. 35 Rth. hinterm alten Haus , «eben
Peter Dewald und Gg. Ad. Weiß .

17. 38 Rth. Dorfswirsen , neben Gg . Ad.
Weiß und Peter Dewald.

18. 30 Rth . allda, neben den Vorigen.
19. 1 V >tl 30 Rth . allda, neben Andreas

Schmitt 's Wwe. und Gg . Ad. Weiß.
20. 1 Mrg 70 Rth . Heumatten in der

Farrenheumatte , neben Mich. Lenz und Georg
Adam Weiß .

21 . 1 Vril. 85 Rth . Wiesen im Bachgrund,
die Brennwiese genannt, neben Konrad Braun,

v modo Gg. Weis jg. und Gg . Ad . Weiß.
22 2 Vrtl . die Müllerwiese, neben Konrad

Sigmund und Gg. Ad . Weiß
23. 2 Vrtl. 10 Rth . worunter 80 Rth . Ge¬

büsche, neben MatheS Kessler beiderseits.
21. 1 Mrg. 76 Rth . 93 Schuh im äußern

Feld, neben Altvogt Ihrig und Georg Weiß.
25. 1 Vrtl. 40 Rth Wiesen und Gebüsch

in den Müllrrwirsen , «eben dem Bach und
Gg . Ad. Weiß.

26 . 14 Mrg. 3 Vrtl. 88 Rth. 46 Sckuh
im äußern Feld am Robenrr Weg, eins. Jos»
Staudrnmaier und Andreas Schmitt , anders .
Joh . Georg Ihrig und Bürgermeister Kessler
einschließlich d,S durchziehenden WegS nach»
Wagenschwend .
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Waldung » ».
27. 2 Bktl. 20 Rth. am obern Kornsch lag .

Ukben Jvh. Gg . Ihrig und Gg. Ad. Weiß.
28. 2 Vrtl. allda unterm Kornschlag , mbr«

Valentin Heck und Gg . Ad. Weiß.
29. 2 Mkg . 1 Bril . im Lochbruvnen , neben

2od . Gg . Ihrig und Gg. Ad. Weiß.
30 . 2 Mrg. 2 Brtl . bei der Ameisenbirke,

«eben Gg. Ad. Weiß und And . Schmitt Wwe.
31 . 1 Mrg . 3 Vrtl. iw bösen Brünnlein ,

«eben Mich. Ewig und Gg . Av . Weiß.
32. 2 Mrg . 1 Vrtl. 50 Rrh . im Fahren «

bacher Wg IteS Stück, neben Gg . Lenz und
Gg- Ad . Weiß .

33. 2 Mrg . 3 Vrtl . 70 Rth . allda , 2teS
Stück , neben Jos. Bumhart und Gg. Adam
Weiß.

34. 2 Mrg . -2 Vrtl. allda, 3teS Stück, ne¬
ben den Vorigen .

35. 1 Mrg . 30 Rth. im Hohenroth , neben
Gg . Ad . Weiß und selbst.

36 . t Mrg . 85 Rth . am Mosbacher Weg,
neben Allbürgermeister Braun und Gg . Adam
Weiß.

37. 2 Mrg. 3 Vrtl. 90 Rth. die sogenannte'
Bubenwiese mit Einschluß der Hammelswtese
und drS daran stoßenden öden Platzes , nrbr «
dem Gemeindswald und AltbürgermristerBraun.

38. 1 Mrg. 2 Vrtl. 22 Rth . 36 Schuh am
Hohenroth, neben Konrad Sigmund .

39. 4 Mrg. 3 Vnl . 5 Rth . im ober» Trieb ,« eben Jos. Skaudenmaierund Anstößer, anders.
Gg . Ad. Weiß, der alte Acker genannt.40. 2 Mrg. 1 Vrtl . 87 Rih . am Fahren -
bacher W-g, der alt« Acker genannt , neben
Joseph Staudenmaler und selbst , ands. GeorgAd. Weiß.

41 . 1 Mrg . 4 Vrtl. 29 Rth . im Kornschlag ,
«ins. MatheS Kessler und Gg . Ad Weiß, ands.Adam Lichtenderger.

Dies bringt man hiermit zur öffentlichen
Kenntniß.

Weisbach , den 5. März 1850.
Der Bürgermeister.

Kessler .
[21} 1 31» 1192. TauberbischofSheim .

iZwantzeliegruschaftsversteigerung.) Bei dervittrlS tichikrlicher Verfügung vom 29. März1849 , Nr . 6327 , avgrordneten und auftrn 23 Februar 1850 onbrraumt grwrsenen
LiegrnschaftSverstriaerung de« Bürgers und
LandwirthS Sebastian Lösch von Werboch» urd« wegen Mangel an Steigerer « kein Ge-

24.)
bot eingelegt, <i « erde« daher die im Mann¬
heimer Anzrigeblalt von 1850, Rr . 8, Seite 94,
«ul, Nr. 35v, beschriebenen Lügenschaften , am
23. März 1850 , Mittag« 12 Uhr , zu Wrr-
dach auf dem Rathhause durch den Notar Kuhn
öffentlich zum zweitenmale versteigert und der
endgültige Zuschlag rrtheilt , wenn der Echä-
tzungspreis durch eingelegte Gebote auch nicht
erreicht wird .

Tauberbischoftheim, den 5. März 1850.
Grvßh . Amtsrevisorat.

Grri sfrnbrrg .
v. Kuhn , Notar .

[213 1 Mannheim . sHausversteigerung.jIm Wege gerichtlichen Zugriffes wird da « zur
Ganlmaffe des hiesigen Bürgers und Handels¬
manns Heinrich Fuld gehörige Hau« im

Quadrat Lit . F 2 SSo. 4
am 8. April 1850 , Nachmittags 5 Uhr , auf
dem hiesigen Rathhause öffentlich versteigertund der endgültige Zuschlag rrtheilt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr erzielt wird.

Mannheim , den 8. März 1850.
Grvßh Bürgermeisteramt.

E. N e st l e r.
F . Meyer.[21) 1 Eichters heim . fZwangslirgrn»

schastrverstrigerurg.) In Folge richterlicher Ver.
fügung werden den Jakob Kl eu sing 'schonEheleuten dahier

Freitag , den 5. April k. I . ,
Nachmittag« 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause ihre sämmtlichrn
Liegenschaften versteigert, wo,u die Liebhabermit dem Anfügen ringeladen werden, daß der
endgültige Z -ischlag erfolge , wenn der Schä«
tzungeprers ober darüber geboten wird.

Erchtershrim, de « 9. März 1850.
Vogel , Bürgermeister.

vstt. Baumann.
(21J1 Eichters heim . sHausvrrsteige-

rung .) Das den Johann Ludwig '« Eheleu¬te». von hier zugehörigeWohnhaus dadier, mit¬
ten im Flecken , mit Scheuer , Stallung undGarten , neben Hirschwirih Nikolaus Zieglerund Schuhmacher Weibel , wird

Freitag , den 22. März l. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhausr »ersteigert und zugr-schlagen, wenn der SchätzungSpreiS oder dar¬
über geboten wild.

Eichterrheim , den 9. März 1850.
Bogel , Bürgermeister.

rä ». Baumauv-
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[2l]t Eberbach . lZwangSliegenschastSver »

steigerung.] Montag , den 29. April d . I .,
Vormittags 10 Uhr , werden im Gemeindehause
zu Stümpfelbrunn folgende demKonrad Ewig
in Strümpfeldrunn eigenthümlich zugehörige
Liegenschaften im ZwangSwege öffentlich ver¬
steigert.

1 . Ein einstöckigesWohnhaus sammt Scheuer
und Schöpfen unter einem Dache, 5 Schwein»
ställe an der Straße nach Schollbrunn , eins,
und vorn Mathes Emig, ands. selbst , oben der
Weg , einschließlich 15 Rth. HauSplatz und Hof»
raithe.

2. 12 Rth. Garten oberm HauS, eins. Peter
Emig, ands. Konrab Lenz .

3. 18 Rth. Garten unter der Scheuer , eins.
Peter Emig, ands. Konrad Lenz.

4. 10 Rth . Garten am Weisbacher Weg,
eins. Baltin Weiß, ands. Joseph Frei.

5. 3 Brtl. 10 Rth. Acker am Schollbrunner
Weg links , eins. Konrad Lenz , ands. Kilian
Hagedorn . ,

6. 1 Vrtl. 24 Rth. Acker allda , eins. An-
stößer, ands. Peter Ewig.

7. 2 Vrtl. 7 Rth . Acker unterm Matzenfeld »
weg, eins. MatheS Emig Schuster, ands. selbst.

8. 2 Vrtl. 8 Rth . Acker- allda , eins. Peter
Emig , ands. Konrad Lenz .

9 . 2 Vrtl . 6 Rth . Acker allda , eins. Accisor
Weber , ands. Konrad Lenz.

10 . 1 Vrtl . 20 Rth . Acker allda, eins, selbst,
ands . Konrad Lenz.

11 . 2 Vrtl . 20 Rth . Acker allda , eins. Ma»
tzenfeldweg , ands . Konrad Lenz .

12 . 2 Vrtl . 28 Rth. Acker allda , eins. Ac»
cisor Weber, ands- Konrad Lenz.

13 - 3 Vrtl. 16 Rth . Acker allda , eins. Ma¬
tzenfeldweg , ands Konrad Lenz.

14 . 2 Vrtl . 6 Rth . Acker allda, eins. MatheS
Emig, ands. Matzenfeldweg .

15. 2 Vrtl. 3 Rth . Acker allda , eins. Ac¬
cisor Weber, ands . Konrad Lenz.

t6 . i Vrtl. 4 Rth . Acker am Katzenbacher
Weg , Steingasse , ein - und ands. Peter Emig.

17. 27 Rth . Acker allda , eins. Katzenbacher
Weg , ands . Konrad Lenz.

18. 1 Morgen 26 Rth. Acker Schnepfrein,
«ins. Konrad Lenz, ands . Heumatte.

19. 11 Rth . Acker Scheid , eins. MatheS
Emig, ands Konrad Lenz

20. 31 Rih . Wiese, Dorfwiese , eins. Accisor
Weber , ands . selbst.

21. 31 - Rth . Wie» allda , eins . die . Gasse,
anderseits Bernhard Frei. -

22. 30Rth. Wie» allda, eins. Förster Schmitt
ands. Bernhard Frei.

23. 1 Vrtl. 1 Rih. Grundwiese, Schleifwte-^
eins. Höllbach , ands. Wehrgraben.

24. 33 Rth . Wie» allda , eins. Peter Ihrige
ands. Franz KrauS .

25. 1 Vrtl . 36 Rth . WieS allda, eins. Jakob
Krieger , ands. Georg Schäfer.

26. 2 Vrtl. 25 Rth. WieS am WeiSbacher
Weg , eins. Konrad Lenz , ands. Franz Joseph
Bühler.

27. 1 Brtl . 5 Rth. WieS allda , eins. Kon¬
rad Lenz , ands. Moser und HaaS ledig.

28. 1 Morgen 3 Vrtl. 10 Rth . Wald Kohl-
wald , eins. Konrad Weber , ands. Nikolaus
Beisel.

29 . 4 Morgen 2 Vrtl . Wald am Scholl¬
brunner Weg, eins. Schollbrunner Weg , ands.
Adam Pfeifer.

Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
SchätzungSpreiS erlöst wird .

Eberbach, den 6. März 1850.
Großh . AmtSrevisorat .

KnauS .
I . Schlechter , Notar.

[21] 1 Käfrrthal . [LiegensckastSverstei-
gerung.] Mittwoch » den 20. März l. I .,
Vormittags 8 Uhr , werden auf hiesigem Rath¬
hau » die nachbrschriebenen Liegenschaften der
Mich . Lrhr ' schen Eheleute , resp . Erben da¬
hier , wiederholt öffentlich versteigt und end¬
gültig zugeschlageo, wenn der SchätzungSpreiS
auch nicht erreicht wird , nämlich :

Nr . 113 . Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Stall , Hvfraithe und Garten am kurze«
Mannheimer Weg, eins. Ant . Fries, ands.
Kasp. ReiS, hinten Ackerfeld, vorn die Straße.

Nr. 74 . 2 Vrtl . 36 Rth . alt , oder 3 Vrtl.
3 Rth, 98 Fuß neu bad. Maß Acker in der
6 . Gewann , »ins. Peter Freund , ands. Georg
Enk.

Käferthal , den 20. Febr. 1850.
Bürgermeisteramt.

H e r r m a n n.
Sautter .

( 21J1 Ochsenbach , Amts Neckarge¬
münd . sHwangsliegenschafisversteigerung.] Da
bei der heute abgebaitenen Versteigerung der
Liegenschaften der Jakob Zimmermann 'S
Wwe. von hier , die in Nr. 9 , 11 und 14 un-

. ter O. 3 - 1 . 7, 9 , 14 , 18. 19 , 21 . 30 , be»
, schriebenen Gükerstücke der SchätzungSpreiS nicht
i erreicht haben , so wird eine zweite Versteige-
! rzing derselben aus



Mittwoch de« 27. Mär» ». %
Nachmittags 1 Uhr,

-auf hiesigem GerichtSzimmer augrordnet, mit
dem Bemerken , daß der endgültige Zuschlag er-
felgt, auch wenn der EchätzungSpreiS nicht er¬
reicht wird .

Ochfeubach , den 7. Mär, 1850.
Zimmermann , Bürgermeister .

12131 Schönfeld . [ZwangsliegenschaftS -
»ersteigcrung .l Dienstag den 26. März l.
I ., Mittags 12 Ubr, werden auf dem Rath-
haus dahier den Michael Leicht Kinder ihre
Ziegelhütte mit Vorbehalt amtlicher Genehmi¬
gung versteigert.

1 . Eine rinstöckige Zügrlhütte, eins. Barthel
Leicht.

2 . 2 Vrtl . Acker an der Leimengruben, eins.
Adam Hetlinger, ands. Stephan Schrauih.

3. 1 Vril. Acker bei der Zügelhütte, eins.
Bartbel Leicht. Zusammen angeschlagen zu400 fl.

Schönfeld , den 6. März 1850.
En giert , Bürgermeister .

Werr, Rthschrbr .
[2I ] 1 Plankstadt . sLiegen'chailsverstei -

grrung.s Montag den 27. März l. J ., Nach¬
mittags 1 Uhr, werden aus der Georg Mi¬
chael Treiber 's Erbmasse dahier vorbehaltlich
der odervormundschafliicheu Genehmigung auf
hiesigem Rathbause der Erbvertheilung wegen
3 Morgen 13 Rth . Acker, bestehend in 6 Item
öffentlich zu Eigenihum versteigert.

Plankstadt , den 6. März 1850 .
Seßler , Bürgermeister .

vdt . Mackle, Rthschrbr .
[21 ] 1 Oberschesflenz . sAccord- Bege-

bung.s Am 21 . d. M , Morgens 10 Uhr,werden auf dem Ralhhause dahier , die in der
kathol . Kirche nöthigen Tünchnerarbeiten im
Anschläge zu 217 fl. 47 fr. in Accord gegeben,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Oberschesflegz. den 6. März 1850 .
Der kath. Klrchenvorstand .

Thomas , Pfarrer .
[213 t Nr . 60. Rippberg . sZwangSlte-

genschattSverstelgerung .] Da bei der in die¬
sem Blatte ausgrschrirbenea , und am 5. d.Mts . abgehaltenen Zwaagslirgenschaftsver-
stetgerung der Liegenschaften deS Peter Gaul¬
rapp , alt, dahier , der EchätzungSpretS nicht
erreicht wurde , so werden sämmtliche ObjekteDonnerstag , den 21 , Mär» l. I . , Mit -
kvgS 1 Uhr , auf hiesigem Rathhaufr einer
Dritten Versteigerung ausgesttz », und e « erfolgt

der Zuschlag , wenn auch der SchLtzongsprriS
nicht erreicht wird.

Rippberg , de» S. Mär» 1850.
Kurz , Bürgermeister.

[21] 1 Schwetzingen . iZwangSliegen»
schaftsvrrsteigernng.1 Dir in Nr. 12, 13 und
14,dieser Blätter beschriebenen Liegenschaften-aus der Gantmasse deS Bierbrauers Heinr .Hrlmretch von hier , werden

Donnerstag , den 4. April l. I . ,
frühe 9 Uhr ,im Rathhaufe dahier nochmals versteigert, wo¬

bei der endgültige Zuschlag um daS höchsteGebot auch dann erfolgt, wrnn der Schä -
tzungSpreiS sä 8060 fl. nicht erreicht « erde»
sollte.

Schwetzingen , den 4. Mär» 1850,
Bürgermeister

Melde .
[21] i Walldorf . fZwangsltezenschaftS-

verstrigerung ] 3m Wege des Gerichkszngriffswerden der Johannes Kamm 's Wittwe da -
hier bis Mittwoch den 20. Mär» l. J .,Nachmittags 2 Uhr , untenbeschriebrne Liegen¬
schaften auf hiesigem Rathhaus versteigert und
endgültig zugeschlageu , wenn wenigstens der
EchätzungSpreiS geboten wird.

1) Nr . 4660. 1 Vrll . 28 Ruch. Acker in dermiltlern Gelshtk , neben Ludwig Mauert und
Kamm 's Erben , Tar 180 fl.2) Nr. 1054 und 1055. 1 Vrtl. tt Ruth,in der Walzruthe , neben Friedrich Maier und
Leonhard Kaufmann , Tar 100 fl.3) Nr. 3388 . 1 Vrtl . 14Ruth. Acker in den
14 Morgen , neben Stephan Scholl und Ja¬
kob Riemenspcrger, Tar 200 fl .4) Nr. 39 -M. 1 Vrll . 16 Ruth . Acker in den
weißen Böden, neben Georg Uestnger Wittwe
und Christoph Schuhmacher, Tar 160 fl.5) Nr. 1987. 7 Ruth . Garten am Hvchhol -
zrrwrg , neben dem Pfarrhaus und Valentin
Kamm, Tar 50 fl. Summa 630 fl.

Walldorf, den 20. Febr. 1850 .
Bürgermeisteramt.

Schleich .
Frey .

[21 ] 1 Walldorf . [ZwangsliegenschaftS-
Versteigerung ] Im Wege deö GertchlszugriffS
werden den Georg Hurst 'S Eheleuten dahierbis Mittw och den20. März l. J .,Nachmittag-2 Uhr , auf dem Ralhhause folgende Liegen-
schäften versteigert und endgültig zugeschlageu ,wenn wenigstens der EchätzungSpreiS geboten
wird.



1) Nr. 87 . ca. 25 Ruth . Hofratthe und Gar-
lenplatz unten tm Flecken gelegen , neben Ar¬
nold LindenfrlS und Joseph Janson , vorne«
di« Gemeindegasse , hinten der Fleckengrabea,mit einem einstöckigen Wohnhaus mit Balten »
krller nebst einem Hafnerbrennofen mit Schö¬
pfen , mit lebenslänglichen Wohnsitzrecht der
Slepan Hurst ' s Wittwe belastet , Tar 1100 fl.2) Rr . 939. 26 Ruth . Acker bei der Walz-
rvthr , neben Johannes Maier und Christoph
Riemenspergrr, Tar 80 fl .

3) Nr. 5416. 2 Brtl . 22± Ruth. Acker ,u
Malschwrtden, neben Johannes Kroll und Ja¬
kob Gieser , Tar 140 fl.

4) Nr . 5806. 27 Ruth . Acker auf die Gär.
trn, nebe Marti « Schaffners Erben und dem
Pfarrgut, Tar 70 fl.

5) Rr. 907. 39 Ruth. Acker hinter dem Fle«
ckengraben, neben Georg Scheffner und Doro¬
thea Herti , Tar 200 fl .

6) Rr . 396. 1 Brtl. 3 Ruth , links der Straße ,»eben August Kopp und Dorothea Gießer. Tar
210 fl.

Walldorf , den 20. Febr. 1850.
Bürgermeisteramt.

Schleich .
Frey .

[2i ] t Wein heim . sLiegenschaftSoerstetgr -
rung .) Bet der unterm 4. dieses ManatS statt«
gefundenen ersten LiegenschaftSversteigrrung deS
Bürgersund LandwirthSGeorg Peter Schmitt
ist der SchätzungSpreiS nicht erreicht worden,
weShalb nun Tagfahrt zur Bornahme einer
zweiten Versteigerung auf

Mittwoch de « 27 . März 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in der Gemeindestube zu Rilschwriher festgesetzt
Ist , wo folgende Liegenschaften einem abrrma »
ltgen AuSgrbote außgesetzt werden , und der
endgültige Zuschlag erfolgen solle , wenn der
SchätzungSpreiS auch nicht erreicht wird :

1) Ein einstöckigteS Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung , tm Orte Ritschweiher gelegen ,neben dem Weg und sich selbst.

2 ) 2 Brtl. 20 Ruth . Baumgarten beim Haus,neben Peter Schulz und gemeinem Weg .
3) 2 Morgen Acker auf der breiten Heide ,

neben sich selbst beiderseits .
4) 1 Morgen Acker tm Pfriemenrott , neben

Peter Weigold und Peter Schulz.
5) 5 Morgen 20 Ruth . Acker im Thalfeld ,

neben Odrrflockenbachrr Gemarkung und ge¬meinen Weg.
6) 2 Lrtl . Acker im Schteßacker , bet der
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ober» Wiese , neben Oberflockenbacher Weg « Id
sich selbst.

7) 1 Morgen 31 Ruth . Wiesen in drroberrr
Schießwirse , neben sich selbst beiderseits.8) 6 Morgen 3 Brtl . 20 Ruth . Hrck« , in
der breiten Heide , neben Rittenwriherer Me-
markung und sich selbst.

9) 3 Morgen 1 Brtl. 20 Ruth. Hecke tm
Leisbühl , neben Georg Peter Weigold und
gemeinen Weg.

10) 1 Morgen Wald und Wiesen in den
Rittern , neben Georg Schmitt und sich selbst .

Wetnheim , den 6. März 1850.
Großh. Amtsrevisorat.

Ehren .
Districtsnotar Grimm .

[2111 Nr. 846 . Eberbach am Neckar .
lZwangsliegenschaftsversteigerung.s Im gericht¬
lichen Zugrtffswege werden den Jakob Daniel
Hauck 'schen Eheleuten dahier bis Montag
den 2 . April l . I . , Nachmittags 3 Uhr , auf
hiestgem Rathhause unten beschriebene Liegen¬
schaften hiesiger Gemarkung öffentlich zu Etgrn-
thum versteigert und endgültig zugeschlagen ,wenn der SchätzungSpreiS auch nicht erreicht
wird.

1) 9 Ruth. 4 Schuh Acker im « chafacker ,neben Konrad Knecht Lrutz und Jakob Spohr,Tar 72 fl.
2) 20 Ruth. 7 Schuh Grasboden in der

Steig , neben Heinrich Platt und Leopold Reu-
majer, Tar 50 fl.

Eberbach , den 28 Febr. 1850.
Bürgermeister.
Busse me r

vdt . Kleiner.
[ 20) 2 Handschuhsheim . fLiegenschaftS-

Versteigerung .) Der Erdvertheilung wegen wird
Samstag , den 16. März l . I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause dahier des zum Nachlaß
der Friederich Schlechter Wwe. gehörige
zweistöckige Wohnhaus in der obern Kirchgasse
gelegen , eins. Jakob Schlechter , ands. die luthe¬
rische Kirche , vorbehaltlich obervormundlicher
Genehmigung, zu Eigenthum versteigert .

Handschuhsheim , den 27. Febr. 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Schröder .
vdt. Clor .

120]2 Käferthal . fZwangSversteigerunglMittwoch den 20. März l . I ., Vormittags8 Uhr , wird auf hiesigem Rathhause daS Erb.
bestandSgut der Christian An na m a ier 'schen.
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Eheleute von hier , bestehend in 6Mrg . 1 Brtl .
15i Rth. m'trnberflfr Maaß , im Wege der Ge«
richiSvollstirckung öffentlich »ersteigt , und bei er¬
reichtem Schätzungspreis endgültig zngeschlagrn .

Käferthal , den 20 . Febr . 1850 .
DaS Biirsermeisteramt ».

Herrmann .
Sautter .

s20j2 R h e i n s h e i m. lZwangsliegenschafts -
Versteigerung . ! Den Franz Jakob Herber ,
g » r II . Eheleuten von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 23 . Januar d. I .
Nr . 1484 auf

Donnerag , den 21 . Mär ; d. I . ,
Morgens 10 Uhr , nachbeschrirbene Lie¬
genschaft auf hiesigem Rathhause im Zwangs ,
Wege öffentlich vcrsteigert ; der Zulchlog er¬
folgt ^ wenn der Schätzungsprcis erreicht ,
oder darüber geboten wird .

Liegenschaft .
14j Mb . altes , oder 37 Rth . 35 Schuh

6 Zoll n. M . Hofreithe in der Gänsgaffe ,
worauf ein einstöckiges Wohnhaus , dir vor¬
dere Halite neben Johannes Hormulh Wwe - ,
und bic Germrrshetllier Straße . Tar 1200 fl.

Rheinehrim . den 28 . Febr . 1850 .
Der Bürgermeister .
Rothenberger .

rät . Brecht , Rthschbr .
[ 20]2 Schö nau , OberamtS Heidelberg .

( ZwangSliegenschaflsversteigerung . j Da bei der
heute im Zwangswege abgehaltenen Versteige¬
rung der dem LummwirthNicolauS Kuhn hier
zugehörigen in Nr . 12 , 13 und 14 drS An -
zeigeblatts beschriebenen Liegenschaften kein ge¬
nügendes Resultat erzielt werden konnte , so hat
man zur Vornahme einer nochmaligen Verstei¬
gerung Tagfahrt auf

Mittwoch , den 20 . März ^ d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

mit dem Beifügen festgesetzt , daß hierbei der
endgültige Zuschlag erfolgen , wird , wenn auch
der SchätzungepreiS nicht erreicht werden sollte .

Schönau , den 28 . Febr . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Scheid .
eckt. Rieg .

( 20 ) 2 Trirnz . ( Zwavgslirgenschaftsver -
steigerung .) Dem hiesigen Bürger und Land ,

« trth Michael Schoch und Kinder werden bis
Donnerstag den 21 . März l. I . ,

Mittag « 1 Uhr ,
sämmtliche Liegenschaften , bestehend in Hau «,
Gärten , Aecker , Wiesen und Wald , im Tar
zu 1743 fl . , einer zweiten Versteigerung i«
Zwangweg ausgesetzt und endgültig zuge¬
schlagen , wenn der Tar auch nicht erreicht
wird .

Trirnz , den 27 . Febr . 1850 .
Bürgermeister Breun .

Lorenz , Rlhschdr .
[ 20 ] 2 Nr . 1448 . Mannheim . sHolzver -

steigerung l Aus den kirchrnärarischen Wal¬
dungen , Sandhofer Gemarkung , werden

Fr eitag , den 15 d. M . ,
Bormittags . 9 Udr ,

im Gasthaus zum Adler in Sandhofen :
353 Klafter Prügelholz ,

28,950 Stück Wellen , i sorlen
3250 Stück Hopfenstangen 1. Sorte , r
1650 , . „ II . Sorte , l Gehölz

150 Truderstangen , )
an die Meistbietenden gegen baare Zahlung
vor der Abfuhr öffentlich versteigert .

Mannheim , den 5 . März 1850 .
Großh . ColUctur .

Banz .
( 2012 M ö n ch z e l l . sZwangsliegenschaftS -

versteigerung . s In Sachen mehrerer Gläubiger
werden in Folge erkannter richterlicher Verfü¬
gungen großy . bad Bezirksamtes Neckargemünd
gegen Johannes Dörzbach

Mittwoch , den 20 . März 1850 ,
Morgens 8 Uhr anianoend ,

auf hiesigem Rathszimmer dessen Liegenschaften ,
bestehend in einem zweistöckigen Wohnhause ,
nebst Scheuer , Stallungen , Keller und Brannt¬
weinbrennerei - Einrichtung sehr geräumig mit
geschlossenem Hof im Anschlag zu 2000 fl . und
in 47 Morgen 67 Rth . 69 Fuß Aecker , Wiesen
und Garten in 127 Nummern im summarischen
Anschlag von 12,003 fl . im Zwangswege öffent¬
lich » ersteigt , und eS erfolgt der endgültige Zu¬
schlag , wenn der SchätzungSpreiS oder darüber
geboten wird .

Mönchzöll , den 2 . März 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Filsinger .
eckt. Glock , Rthschbr .

Hierzu das Verordnungsblatt No . 7.

^ Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .
Vertag der Buchdruckeret des kath . Bürgerh ospttals .
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